STADT MENDEN
R SAUERLAND

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr.169

zur Errichtung eines Pfarrheimes der
Kath. Kirchengemeinde Lendringsen

Gemarkung Lendringsen, Flur 10
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PRAAMBEL

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen vom
14.07.94 ( GV NW S.666 ) - SGV NW 2023 - in der z.Z. giiltigen Fassung sowie der
§§ 2 uns 10 Baugesetzbuch ( BauGB ) in der Fassung der Bekanntmachung vom
27.08.97 (BGBI. 1 S. 2141 ), ber. 1998 ( BGBI. 1 S. 137 ) i. V. mit der Verordnung
uber die bauliche Nutzung der Grundstiicke ( Bau NVO ) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.01.90 ( BGBI. 1 S. 132 ) hat der Rat der Stadt Menden
in der Sitzung am __14.12.04 ___ die planungsrechtlichen Festsetzungen des
Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.

A. Festsetzungen gem. § 9 Abs. 1 und 7 BauGB

1. Art der baulichen Nutzung ( § 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB )

- Flachen fiir Gemeinbedarf

2. MaR der baulichen Nutzung ( § 9 Abs. 1 Nr.1 BauGB )

Einrichtungen und Anlagen : Pfarrheim der kath. Kirchengemeinde
St. Josef Lendringsen

II Zahl der Vollgeschosse -als Hochstgrenze- § 16 Abs. 4 und § 20 Abs. 1 BauNvVO

3. Bauweise, liberbaubare Grundstiicksflachen
(§9 Abs. 1 Nr.2 BauGB, i.V.m. § 22 und § 23 BauNVO )

 ————— Baugrenze gem. § 23 BauNVO

Gebaude und Gebaudeteile diirfen diese Linie nicht Gberschreiten.

4. Verkehrsflachen ( § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB))

— Stralenbegrenzungslinie
Private Verkehrsflache besonderer

Zweckbestimmung: "Ful- und Radweg"

FuB- und Radweg
. Straenbegrenzungslinie

5. Flachen oder MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft ( § 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB )

Umgrenzung von Flachen mit Bindung fiir das Anpflanzen und die Erhaltung
von Baumen und Strauchern ( § 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a BauGB )

Fr Mischpflanzungen sind ausschlieBlich bodensténdige, heimische
Laubgehdlze zu verwenden.

6. Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB )

s mem msm mm Geltungsbereich gem. § 9 Abs. 7 BauGB
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GEOMETRISCHE EINDEUTIGKEIT FUR DIE STADTEBAULICHE AUFSTELLUNGSBESCHLUSS OFFENTLICHE AUSLEGUNG SATZUNGSBESCHLUSS INKRAFTTRETEN BEGLAUBIGUNG DER
PLANUNG VERFAHRENSVERMERKE INKRAFTTRETEN

Es wird bescheinigt, da die Planunterlagen
den Anforderungen des § 1 der Planzeich-
nungsordnung 1990 vom 18.12.1990 ( BGBI. 1
Nr. 3 v. 22.01.1991 ) entspricht und die Fest-
legung der stadtebaulichen Planung geome-
trisch eindeutig ist.

Biirobezeichnung: Der Rat der Stadt Menden hatgem. §2 (1)
BauGB in der Sitzung am ..... 18.03.03 .....
die Aufstellung des Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes i.S.des § 30 Abs. 2 BAuGB

beschlossen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes und die
Begriindung haben aufgrund der Bekannt-
machung vom ..... 16.-24.07.04 ..... geman
§ 3 (2 ) BauGB in der Zeit vom ..... 26.07.04
bis einschlieBlich ..... 31.08.04 .....

offentlich ausgelegen.

Bieberkamp 12 b
58710 Menden
Tel. 02373/9893- 0
Fax 02373/9893-24
www.ing—werner.de
info@ing—werner.de

Dipl.—Ing. Glinter Werner

Beratender Ingenieur BDB ATV vfdb
Staatl. anerk. Sachverstdndiger
— fiir die Priifung des Brandschutzes
—fiir Schall— und Wdrmeschutz

Menden, ...... 14.12.2004 Menden, 14122004 Menden, 201204 ........ Menden, 201204 ........
Der Birgermeister Der Biirgermeister
In Vertretung In Vertretung

_gezBohmer L. S. _gez. Wohigemuth L. S. gezVelte L. S. gezVelte L. S.
( Velte ) ( Velte )

Techn. Beigeordneter Techn. Beigeordneter

Dieser Bebaungsplan ist vom Rat der Stadt
Menden gemafR § 10 BauGB am ..... 14.12.04
als Satzung beschlossen worden.

Der Biirgermeister

gez. Diippe

Die Bekanntmachung gemaf3 § 10
BauGB ist am 10.12.2008 erneut
ortstiblich veroffentlicht worden. Der

Die Ubereinstimmung der nebenstehenden
Verfahrensvermerke mit denen der Original-
fassung des Bebauungsplanes wird hiermit

Techn. Beigeordneter

beglaubigt. Bebauungsplan ist somit am
23.12.2004 rechtsverbindlich
geworden und liegt mit Begriindung
Offentlich aus.

Menden, .....cccceeeeieenenns Menden, 9.02.2009

Der Burgermeister

gez. Duppe

B. Sonstige Festsetzungen gem. § 12 Abs. 3 Satz 2 BauGB

1. Gestaltung der baulichen Anlagen

a) Einfriedungen
- von 75 cm zulassig. Einfriedungen an Nachbargrenzen sind bis zu einer Héhe von
max. 1.00 m zulassig.
b) Unbebaute Flachen der bebauten Grundstiicke
- Die nicht Gberbauten Flachen der bebauten Grundstiicke sind wasseraufnahme-
fahig zu belassen bzw. herzustellen, zu begriinen und entsprechend zu unterhalten.
¢) Stellplatze fir Kfz und deren Zufahrten auf Privatgrundstiicken

- Stellplatze im Sinne des § 2 Abs. 8 BauO NW sowie deren Zufahrten sind in ihrem
Aufbau so auszubilden, dal® das auf den Flachen anfallende Niederschlagswasser
mdglichst ungehindert in den Untergrund gelangen kann. Die flachenmaRige Dimen-
sionierung von Stellplatzen und deren Zufahrten ist den jeweiligen Erfordernissen
anzupassen.

d) Standplatze fiir Abfallbehéalter

- Standplatze fiir Abfallbehalter sind in ihrem Aufbau so auszubilden, da das auf
diesen Flachen anfallende Niederschlagswasser méglichst ungehindert in den
Untergrund gelangen kann. Die flaichenmafRige Dimensionierung dieser Standflachen
ist den jeweiligen Erfordernissen anzupassen.

C. Sonstige Darstellungen

ﬁ vorh. Grundstiicksgrenzen @

* 175,55

vorh. Baume

bestehende Gebaude vorh. Bdschung

vorh. Gelandeh6hen vorh. Mauer

D. Hinweise

1. Der Bebauungsplan enthalt die fiir die Zulassigkeit von Bauvorhaben erforderlichen
Mindestfestsetzungen ( § 30 BauGB ) sowie die Begrenzung der Verkehrsflachen.

2. Bei Bodeneingriffen kénnen Bodendenkmaler ( kultur- und / oder naturgeschichtliche Boden-
funde, d.h. Mauern, alte Graben, Einzelfunde, aber auch Veranderungen und Verfarbungen
in der natiirlichen Bodenbeschaffenheit, Hohlen und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen
und / oder pflanzlichen Lebens aus Erdgeschichtlicher Zeit ) entdeckt werden.

Die Entdeckung von Bodendenkmélern ist der Gemeinde als Untere Denkmalbehérde und /
oder dem Westf. Museum fiir Archdologie / Amt fiir Bodendenkmalpflege, Auenstelle Olpe

( Tel. 02761 / 1261 ) unverziiglich anzuzeigen und die Entdeckungsstétte mindestens drei
Werktage in unverandertem Zustand zu erhalten ( § 15 und 16 Denkmalschutzgesetz NRW ),
falls diese nicht vorher von den Denkmalbehérden freigegeben wird. Der Landschaftverband
Westfalen - Lippe ist berechtigt, das Bodendenkmal zu bergen, auszuwerten und fiir wissen-
schaftliche Erforschung bis zu 6 Monaten in Besitz zu nehmen ( § 16 Abs. 4 DSchG NW ).

ES GILT DIE BAUNVO 1990

VORHABENTRAGER :

Kath. Pfarrgemeinde
St. Josef Lendringsen

Meierfrankenfeldstralle 8
58710 Menden

BEARBEITUNG :

Dipl.—Ing. Glinter Werner  Bieberkamp 12 b
58710 Menden

Beratender Ingenieur BDB ATV vfdb Tel. 02373/9893- 0
Staatl. Sachverstdndiger Fax 02373/9893-24
— fiir die Priifung des Brandschutzes www.ing—werner.de
— fur Schall— und Wdrmeschutz info@ing—werner.de

anerk.
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Die Bekanntmachung gemäß § 10 BauGB ist am  10.12.2008 erneut ortsüblich veröffentlicht worden. Der Bebauungsplan ist somit am 23.12.2004 rechtsverbindlich geworden und liegt mit Begründung öffentlich aus.




Menden, 9.02.2009
Der Bürgermeister

gez. Düppe
_ _ _ _ _ _ _ 
(Düppe)





